10102 - HVA F - Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb - Vers. (08/23)

	[bookmark: geritex0310102]Vergabestelle

	Landesbetrieb Straßenbau NRW
Betriebssitz Gelsenkirchen

	Wildenbruchplatz 1

	45888 Gelsenkirchen




	
Ort:	Gelsenkirchen
Datum:	21.11.2025
Telefon:	entfällt
Fax:	entfällt
E-Mail:	siehe Ziffer 2
Az.-Nr.	BS/55/89.02(2025-079-SZE)

	
	Ablauf der Teilnahmefrist:
Datum:	<<EndeTeilnahmeantrag>>
Uhrzeit:	<<AbgabezeitTeilnahmeantrag>>




Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb (Interessensbestätigung)

Bezeichnung der Leistung:

	Projekt:
	2025-079-SZE

	Leistung
	Fortschreibung des Katasters des landesweiten Radverkehrsnetzes in Nordrhein-Westfalen und Bereitstellung von Radverkehrsnetz- und Katasterdaten für Dritte 2026-2029



Anlagen 
A)	die beim Bewerber verbleiben und im Teilnahmewettbewerb zu beachten sind:
[bookmark: Kontrollkästchen22]	|X|	HVA F-StB EU Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb (Stand: 01/21) 10104
[bookmark: Kontrollkästchen27]	|X|	Informationsunterlage zum Leistungsgegenstand 
	|X|	Teilnahmebedingungen für die Abgabe elektronische Angebote LS NRW 10012

B)	die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag einzureichen sind:
[bookmark: Kontrollkästchen23]	|X|	HVA F-StB Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) 10105
	|X|	HVA F-StB Eigenerklärung zur Eignung 10008
	|X|    Anlage 03 Referenzliste Teilnahmewettbewerb
	|X|    Anlage 04 Formblatt Personalressourcen Teilnahmewettbewerb
[bookmark: Kontrollkästchen25]	|X|	HVA F-StB Erklärung Bewerbergemeinschaft 10106
	|_|	HVA F-StB Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 10004
			|_|	HVA F-StB EU-Verzeichnis der Unterauftragnehmer 10005
	|_|	HVA F-StB Verzeichnis anderer Unternehmen (Eignungsleihe) 10015
	|X|	EU Eigenerklärung Bezug zu Russland 10020 nur bei EU Bekanntmachung anwenden

C)	die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind:
	|_|	HVA F-StB Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer 10006
	|_|	HVA F-StB Verpflichtungserklärung Eignungsleihe 10010

1	Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung des 

	Landes Nordrhein-Westfalen  zu vergeben.

2.	Kommunikation: 
Die Kommunikation erfolgt	elektronisch über die Vergabeplattform 

3. 	Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen:
3.1	Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind mit dem Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) einzureichen:
	|_|	siehe Auftragsbekanntmachung

[bookmark: Kontrollkästchen32]	|X|	siehe Anlagen B), soweit angekreuzt und im Einzelfall einschlägig

	|_|	     

3.2	Folgende Unterlagen sind – zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb genannten – auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
	|_|	s. Auftragsbekanntmachung

	|_|	siehe Anlagen C), soweit angekreuzt und im Einzelfall einschlägig	


3.3	Der Bewerber hat mit seinem Teilnahmeantrag (Interessenbestätigung) auf gesonderter Anlage aussagekräftige Unterlagen zu den in Nr. 7 genannten bzw. angekreuzten Eignungskriterien einzureichen. 

4	Teilnahmeanträge können gestellt werden: elektronisch in Textform 

5	Abgabe des Teilnahmeantrags (Interessensbestätigung):
	
Bei elektronischen Teilnahmeanträgen in Textform bzw. Interessensbestätigung muss der Bewerber, der die Erklärung abgibt, zu erkennen sein; falls vorgegeben, ist der Teilnahmeantrag bzw. die Interessensbestätigung mit der geforderten Signatur bzw. dem geforderten Siegel zu versehen. Der elektronische Teilnahmeantrag bzw. die Interessensbestätigung ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Teilnahmefrist über die Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln.

6	Vorgesehene Anzahl von Bewerbern, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen:

[bookmark: Kontrollkästchen29]	|X|	keine Begrenzung vorgesehen 


7 	Maßgebende Mindeststandards, Kriterien u. Wichtungen für die Wertung der Teilnahme-
	anträge (Interessensbestätigung):

	Erklärungen gemäß § 123 (1) Nr. 1 bis 10 und § 123 (4) Nr. 1 sowie § 124 (1) Nr. 2 GWB sind 	im Vordruck „Eigenerklärung zur Eignung“ soweit keine EEE abgegeben wird, mit dem Teilnameantrag abzugeben.

7.1	Maßgebende Mindeststandards, die vom Bewerber zu erfüllen sind:

	|X|
	§ 45 (4) Nr. 2 VgV :
Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung. siehe HVA F-StB 1.4 (11)
Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von 1,5 Mio € und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 0,25 Mio € gegeben ist.


	
	

	|X|
	§ 46 (3) Nr. 1 VgV : 
Ausführung von Leistungen in den letzten drei Jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.

Darstellung von fünf aussagekräftigen und mit dem Auftrag vergleichbaren Pflichtreferenzen.
Die Referenzen müssen sich auf Radverkehrsplanung und Wegweisungskonzepte zum Radverkehr in Deutschland beziehen und Leistungen gem. der Leistungsbeschreibung umfassen. Der Auftragswert pro Referenz für die vergleichbaren Leistungen muss mindestens € 25.000 (netto) für ein Jahr betragen.
Füllen Sie zum Nachweis Ihrer Referenzen bitte die „Anlage 03 Referenzliste Teilnahmewettbewerb“ aus.

	|X|
	§ 46 (3) Nr. 6 VgV :
Leistungsfähigkeit der Führungskräfte und Mitarbeiter des Unternehmens, die die technische Leitung innehaben inkl. Berufserfahrung.

Für diesen Vertrag müssen sowohl die Projektleitung als auch die vorgesehenen Mitarbeiter eine Berufserfahrung von mindestens zwei Jahren nachweisen.

Es müssen ein Projektleiter und mindestens zwei Mitarbeiter für den Auftrag zur Verfügung stehen.

Füllen Sie zum Nachweis Ihrer Personalkapazitäten bitte das Dokument „Anlage 04 Formblatt Personalressourcen des Bewerbers“ aus. 




7.2	Maßgebende Kriterien und Wichtungen für die Wertung der Teilnahmeanträge (Interessens-	bestätigung): 

Sind bei einem Bewerber die Mindestanforderungen gem. Ziffer 7.1 bereits bei einem Kriterium nicht erfüllt, wird dieser vom Teilnahmewettbewerb ausgeschlossen. 
Alle Bewerber, die die genannten Mindestanforderungen erfüllen, werden in der darauffolgenden Phase der Ausschreibung zur Angebotsabgabe aufgefordert.  

8	Verhandlung
|X|	Der Auftraggeber behält sich vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlung einzutreten. Sollte sich die Notwendigkeit zur Verhandlung ergeben, werden Sie mit gesonderten Schreiben dazu eingeladen.

9	Stelle, an die sich der Bewerber zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die
	Vergabebestimmungen wenden kann:

	Name:	Direktorium des Landesbetriebes Straßenbau Nordrhein- Westfalen
				Betriebssitz Gelsenkirchen
		Straße:	Wildenbruchplatz 1
		PLZ/Ort:	45888 Gelsenkirchen

	Vergabekammer (§ 156 GWB):

	Name:	Vergabekammer Westfalen
	Straße:	Albrecht-Thaer-Straße 9
	PLZ/Ort:	48147 Münster

10	Sonstige Bedingungen / Hinweise 
	Die Bieterkommunikation erfolgt ausschließlich über den Kommunikationsraum der zugehörigen Ausschreibung auf dem Vergabemarktplatz.
	
Hinweise zum Datenschutz siehe https://www.strassen.nrw.de/de/datenschutzhinweise.html

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig.

